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Werk III, gibt es das?

Text: Ruedi Baer

Bilder: Archive Historisches Museum Arbon und Privatarchiv Ruedi Baer

Roger Kohler, unser Aktiver und Archivchef

des historischen Museums hat in

letzter Zeit viel Material zu Tage gefördert,
das mindestens mir bislang unbekannt

war. Es geht um einen «Rundgang» durch

Werk I und Werk II, mit genauen Beschreibungen,

wie und wo was gearbeitet wurde

damals im Werk I und später im Werk

II. Diese Unterlagen sollen zu gegebener

Zeit als «Sonderausgabe» publiziert werden,

weil zu umfangreich für die Gazette.

Beim Durchlesen all dieser Unterlagen

stellte ich fest, dass auf allen Unterlagen,

Beschreibungen, Plänen die Hallen ennet

der Aach fehlten. Ich begann, diese

Bauetappe als «Werk III» zu bezeichnen und

fragte bei Roger nach, ob darüber auch

etwas zu finden sei.

In seinem Archiv war auf den ersten Blick

nicht viel zu finden. Möglicherweise steckt

das alles in den Kisten, die von Saurer direkt

nach Frauenfeld gingen... oder es wurde

die letzte Etappe einfach nicht dokumentiert...

Roger hat dann weiter gesucht und

die spannenden Unterlagen ausgegraben.

Wenn man die durchliest, stellt man fest:

1. Ca. 1966 entsteht die riesige Lagerhalle

von 120x100 m, also mit 12'000 m2

Lagerfläche. Verwendung für die «Spedition

der Webmaschinen und Lagerung

weiterer Halb- und Fertigfabrikate».

1966 war (aus heutiger Sicht!)

schon klar erkennbar, dass mit den

wegfallenden Zöllen die Produktion

in der Schweiz gegenüber dem Ausland

massiv an Konkurrenzvorteilen

verlieren würde. Die Schweiz war 1960

in die EFTA eingetreten, was gleichzeitig

den Wegfall der Schutzzölle nach

sich zog.
2. Und trotzdem erstellte Saurer ca. 1972

noch eine riesige neue Automontage-
halle «Lustrum» mit 40x200 m

8'000 m2 Grundfläche. «Lustrum» heisst

gem. Wikipedia entweder

«Opferhandlung» oder in späteren Zeiten

«ein Zeitraum von fünf Jahren». Hat

der Namensgeber ev. gedacht, das

Gebäude diene nur fünf Jahre? Würde

beinahe hinkommen:

3. 1983 wurde der letzte zivile Lastwagen

in dieser Halle Lustrum montiert....
4. Der Rest des Trauerspiels ist in Hanspeter

Huwylers Werk auf S. 576 f.

treffend beschrieben.

Nun suchen wir Pläne von dieser grossen

Arealerweiterung, oder Fotos, eine

Luftaufnahme, was auch immer. Wer von

Euch hat Unterlagen zu diesen Hallen,

Bilder, Texte, Pläne? Aussenansichten gibt

es bei uns weder von der Lagerhalle noch

von der Halle «Lustrum». Weder das riesige

Lagergebäude noch «Lustrum» gibt es

noch. Beide Hallen wurden (wann?)

abgerissen...

In Absprache mit allen «Beitragenden»

würden wir dann an diese historisch

bedeutsame Aufgabe herangehen, aus all

dem Material eine Publikation zu erstellen.

Zeitplan gibt es keinen. Wenn einer von

Euch in seinem Archiv etwas weiss, aber

erst später Zeit hat zum Suchen, dann lasst

es mich wissen, damit wir das Gesamtwerk

überblicken können.

Baufläche «Lustrum»

Lagerhalle von 7 966

Auf dieser undatierten Luftaufnahme erkennt man deutlich die Aach

als Umgrenzung des «WerkZwei», und eine grosse Freifläche, wo heute

der Autobahnzubringer samt Kreisel sowie die grosse Halle von ehem.

SwissWindows liegt. Von einer Lagerhalle ist nichts zu erkennen. Also

muss die Aufnahme vor 1966 gemacht worden sein.

Das Bild stammt aus einer offiziellen Baudokumentation von Saurer

von 7 972 «Halbzeit Bau der neuen 75'000 m3 Automontagehalle

«Lustrum». Die riesige Lagerhalle ist unten im Bild, und «Lustrum» war

geplant. Heute ist von all dem nichts mehr erhalten. Beide Hallen sind

abgerissen.
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